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Leonardo Vanotti erhielt 
660 000 Franken Lohn 
WINTERTHUR - Sulzer-Verwaltungsrats-
präsident Leonardo Vanotti hat im vergan­
genen Jahr einen Lohn von 660 000 Franken 
plus 2000 Optionen erhalten. Grossverdie-
ner beim Winterthurer Technologiekonzern 
dürfte aber Konzemchef Fred Kindle sein. 
Die Bezüge des von McKirtsey zu Sulzer 
gestossenen Sanierers wurden im 
Geschäftsbericht 2002 vom Mittwoch zwar 
nicht separat ausgewiesen. Darin steht aber, 
dass die elf Konzernleitungsmitglieder letz­
tes Jahr insgesamt 6,1 Millionen Franken 
und 25 600 Optionen erhielten. Angesichts 
des üblichen Lohngefiilles im Spitzenmana-
gement dürfte Kindle, der neu auch als Ver­
waltungsrat vorgeschlagen ist, damit vor 
Vanotti liegen. Bei ABB, ebenfalls ein In­
dustriekonzern, bezog Konzernchef Jürgen 
Dormann letztes Jahr drei Millionen Fran­
ken in bar und eine Millionen Franken in 
Aktien für sein Amt als Verwaltungsratsprä­
sident. 

Swissmem fordert Massnah­
men gegen Euro-Schwäche 
ZÜRICH - Die Schweizer Maschinen-, 
Elektro- und Metall-Industrie hat ihre For­
derung nach Massnahmen gegen die Euro-
Schwäche mit einer Umfrage untermauert. 
Demnach sind drei von fünf Firmen der 

I 
Branche füreipe stärkere Wechsclkursorien-
tierung der Nationalbank oder die Anbin-
dung des Frankens an den Euro. Die Seit 
zwei Jahren anhaltende Euro-Schwäche 
gegen den Franken habe für die MEM-In-
dustrie schmerzliche Konsequenzen, teilte 
der'Dachverband Swissmem am Mittwoch 
mit. Gemäss einer Umfrage vom Januar 
mussten 60 Prozent der Unternehmen Mar­
genrückgänge und 44 Prozent der Firmen 
Auftragsverluste hinnehmen. Die Unterneh­
men hätten auf den schwachen Euro mit 
zunehmendem Bezug von Vorleistungen aus 
dem Euro-Raum und vermehrten Vertrags­
abschlüssen in Euro reagiert. Letztere stie­
gen innert Jahresfrist von 35 auf 42 Prozent. 

Emmi gründet neue Käse-
Gesellschaft 
LUZERN - Der Milchkonzern Emmi 
restrukturiert nach seiner Grosseinkaufstour 
seine Betriebe weiter. Die Gerberkäse AG, 
die Tiger Käse AG sowie die Zingg AG wer­
den zusammengeführt. Die Käse-Produkti-
on in Liebefeld (BE) sowie die Molkerei in 
Basel werden verlagert. Betroffen sind ins­
gesamt 115 Angestellte. Konzemsprecherin 
Ingrid Schmid betonte auf Anfrage, es 
komme durch die Standortschliessungen zu 
keinem Stellenabbau. Emmi habe nach den 
Massnahmen den- gleichen Mitarbeiterbe­
stand. wie zuvor. Rationalisierungen im 
Schmelzkäse- und Fonduebereich hatte der 
grösste Schweizer Milchkonzern bereits im 
vergangenen Januar nach der Übernahme 
der Tiger Käse AG in Langnau (BE) 
angekündigt. Gemäss Mitteilung wird 
Emmi im nächsten Jahr die ebenfalls über­
nommenen Gerberkäse-AG in Thun und die 
Zingg AG in Liebefeld mit der Tiger Käse 
AG in eine neue Gesellschaft fusionieren. 

Entlassung aller 26 Bauarbei­
ter der Vago St. Gallen 
ST. G A L L E N  - Die Strassenbaufirma Vago 
St. Gallen gibt auf. Allen 26 Arbeitern des 
Unternehmens, das zur Zürcher Kibag-
Gruppe gehört, wurde Ende Februar gekün­
digt. Gründe für die Schliessung sind die 
Überkapazitäten und der Preiskampf im 
Strassenbau. Danilo Ronzani, Regionalse-
kretär der Gewerkschaft Syna, bestätigte am 
Mittwoch einen entsprechenden Bericht des 
«St. Galler Tagblatts». Für heute sei ein 
Treffen zwischen Gewerkschaftern und Ver­
tretern der Kibag geplant. Dabei wird laut 
Ronzani über einen Sozialplan gesprochen. 

Sulzer schafft Turn-around 
8 3  Mi l l i onen  Franken Reingewinn be imTechnolog iekonzern 

ANZEIGE 

WINTERTHUR - Sulzer hat den 
Turn-around geschafft. Der 
Winterthurer Technologiekon­
zern erzielte 2002 einen Gewinn 
von 83 Millionen Franken und 
will den Aktionären wieder eine 
Dividende zahlen. Geschönt 
wurde das Ergebnis allerdings 
durch hohe Immobiliengewin­
ne. Die Kerndivisionen arbeite­
ten weniger profitabel. 

«Sulzer hat die Stürme der vergan­
genen Jahre überstünden und wird 
auch künftige Unwetter , überle­
ben», sagte Sulzer-Konzernchef 
Fred Kindle an der Bilanzmedien­
konferenz vom'Mittwoch. Die äus­
seren Bedrohungen seien abgewen­
det, dio Hausaufgaben gemacht. 
Der drastische Konzernumbau ist 
mit dem Verkauf von Sulzer Burk­
hardt abgeschlossen. Und mit der 
Zahlung von 75 Millionen Dollar 
an den Schadenersatzfall der frühe­
ren Medizinaltcchniktochter Cen­
terpulse wurde die Rückgriffsge­
fahr gebannt. «Strategisch, operativ 
und finanziell hat Sulzer wieder 
Stabilität erreicht», sagte Kindle. 
Nach einem Vorjahresverlust von 
448 Millionen Franken, den Sulzer 
die Trennung vom Medizinaltech-
nikgeschüft eingebrockt hatte, 
resultierte im 2002 ein Reingewinn 
von 83 Millionen Franken. Die 
Aktionäre sollen eine Dividende 
von sechs Franken je Aktie erhal­
ten. Der Umsätz der weitergeführ­
ten Bereiche sank um ein Prozent 
auf 1,946 Milliarden Franken, was 
Kindle angesichts der harzenden 
Weltwirtschaft als akzeptabel 
bezeichnete. Den Reingewinn ver­
dankt Sulzer,allerdings zu rund der 
Hälfte Immobilienverkäufen, die 
40 bis 50 Millionen Franken ein­
brachten. In den vier Kerndivisio-

Konzernchef Fred Kindle: «Sulzer hat die Stürme der vergangenen Jahre 
überstanden und wird auch künftige Unwetter überleben.» 

nen resultierte dagegen ein Rück­
gang des Gewinnes vor Goodwill-
Abschreibungen (EBITA) von 
mehr als einem Fünftel auf 97 M i l ­
lionen Franken. «Das ist der Wer­
mutstropfen», sagte Kindle. . 
Unter den Erwartungen blieb vor 
allem das Beschichtüngstechnolo-
gie-Geschäl't Sulzer Metco, aber 
auch der Turbomaschinen-Service 
und das Pumpengeschäft mussten 
Federn lassen. Die als künftige 
Wachstumträgerin vorgesehene 
Brennstof fzel len-Entwick ler in 
Hexis fuhr einen Verlust von 15 

Stellenabbau bei RUAG geplant 
Vorers t  76  Entlassungen - we i te re  220  Stel len ge fährdet  

BERN - Der Technologie- und 
Rüstungskonzern RUAG wird 
voraussichtlich gegen 300 wei­
tere Stellen abbauen. In den 
nächsten Wochen wird 76 
Beschäftigten gekündigt. 
Begründet wird der Arbeits­
platzabbau mit dem erneuten 
Auftragsrückgang bei der 
Armee. Die Gewerkschaft SMUV 
reagierte mit Enttäuschung auf 
die Ankündigung. 

Vom unmittelbaren Stellenabbau 
betroffen sind 16 Arbeitsplätze am 
Standort Altdorf (UR), 23 in Thun 
sowie 37 "in Bern und Aigle (VD), 
Von den weiteren rund 200 Stellen, 
die im Laufe der nächsten Monate 
voraussichtlich abgebaut werden 
müssen, stehen laut RUAG beson­
ders 85 im Bereich Metallverarbei­
tung in Thun unter grossem Druck. 
Der Markt für schwere Maschinen­
bauteile und Baugruppen sei-in den 
letzten Monaten fast vollständig 
eingebrochen. RUAG bedauert den 
Stellenabbau in einer Mitteilung 
vom Mittwoch. Die Firma sieht 
aber auf Grund des weiteren Rück­
gangs im Geschäft mit dem Eid­
genössischen Departement für Ver­
teidigung, Bevölkerungsschutz und 
Sport (VBS) und der anhaltenden 
konjunkturellen Schwäche Hand­
lungsbedarf. Zudem stagnierten 
Luftfahrt, Automobil- und Halblei­

terindustrie weiterhin. In den 
Bereichen Kleinkalibermunition 
und Flugzeugunterhalt habe die 
Position- in jüngster Zeit zwar 
gefestigt werden können. Bei der 
schweren Munition, bei Electro­
nics und in der Metallverarbeitung 
• mussten dagegen aus konjunkturel­
len und strukturellen Gründen die 
personellen, Kapazitäten angepasst 
werden. 

Zur Milderung von Härtefällen 
wurde mit Sozialpartnern im Rah­
men des Gesamtarbeitsvertrages 
(GAV) bereits vor einem Jahr eine 
Vereinbarung über sozialverträgli-

marketing consult 
beratung und realisierung 
von kundenlösungen: 
- irurkctingkonzepL 
- U n t e r n e h m e n s - '  r r u r k t s c t ' A t o g i e  
- kommunikationikony.cpc 
-- proicktimplcmentic.'njny 
- m a r k c t i n g - o u t s o i i r c i n ; ;  
telefonmarketing-seminare: 
- mir. erfolg verkaufen 
- e r f o l g r e i c h  z u  k u i u i o n t e n m n c n  

landstrasse 153,9494 Schaan 
telefon ++423 392 50 66 
www.bossmarketing.ch 

PanAlpina Sicav 
Alp lna V 

Preise vom 5. März 2003 
Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 41.32 
Rücknahmepreis: € 42.20 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausg^bepreis: € 39.65 
Rücknahmepreis: € 40.50 

Zahlstello in Liechtenstein: 
Swisslirst Bank (Liechtenstein) AG 

Austrasse 61, Postfach, FL-9490 Vaduz 

Millionen Franken ein und soll 
2003 mit weiteren 30 Millionen 
gespiesen werden. Konzernweit 
sank der Personalbestand um drei. 
Prozent auf 9,108; in der Schweiz 
beschäftigt Sulzer heute weniger 
als 1000 Angestellte. Beim Aus­
blick auf das laufende Jahr gab sich 
Kindle vorsichtig. Je nach Verlauf 
des Irak-Konflikts werde Sulzer 
wachsen oder auf die Kostenbrem-
.se treten. Da sich die Immobilien-
gewinne nicht wiederholen liessen, 
werde der Reingewinn tiefer aus­
fallen. 

S i l i con  Val ley E q u i t i c s  
N A V  (4 Ansg;ilu*k<immissiiin) 

K u r s  5 . 3 . 0 ' t  

48,18 
Hermann  F inancu  A G m v K  

AusImssc 59. Vaduz. Liechtenstein 
Telefon »423 / 399  X \  6 0  

It's Money 
www.hermannfinance.com 

ANZlrlCiH 

che Massnahmen abgeschlossen, 
die nun angewendet wird. So wur­
den Jobcenters zur Hilfe bei der 
Stellensuche eingerichtet. Auch 
natürliche Abgänge und vorzeitige 
Pensionierungen ab dem 60. 
Altersjahr' sollen die Folgen des 
Stellenabbaus mildem. 

Die Gewerkschaft SMUV rea­
gierte enttäuscht auf den angekün­
digten Abau, zumal RUAG bisher 
keine Alternativen zu den Entlas­
sungen evaluiert habe. Die getrof­
fene Vereinbarung der Sozialpart­
ner sehe aber ausdrücklich vor, 
dass Alternativen zu prüfen seien. 

Oer Technologie- und Rlistungskonzern RUAG muss voraussichtlich gegen 
300 weitere Stellen abbauen. 

3 Union 
Investment 

Nenoinveniarwrt vcm 05 03 2003 in Euro 

Aktienfonds: 
U n i D y m i i c F o r w s :  EUROPA; 
UMDYHAWCFOHOS; EUROPA; 
U m D r m i i c F o N D s :  G L O B A L ;  
U r / i D t M M i c F o r . ' V s :  G L O B A L ;  
U N I E M  FERHOSI 
U M E M  LATCIIIAUERIKA; 
U H I E M  OSTEUROPA; 
UMEUROPA; 
UHIEUROPA-HCT-; 
UHIEUROSTOXX 5 0 ;  
UHIEUROSTOXX 5 0 ;  
UHIGLOBAL; 
UHIGLOBAL-HET-; 
UMGLOMLTITANI 5 0 ;  
U H l G L O B A L T l T A N S 5 0 ;  
UNINEUEMAERKTE; 
UW21.JAHRHUNDERT -HET-; 

U mm elu Fonds 
UHISECTOR ; BASICINDUSTRIES; 
UHISECTOR; BIOPHARMA; 
UHISECTOR; FIHANCE; 
UHISECTOR; GENTKH;  
UHISECTOR; HICHTECH; 
UHISECTOR; LIFESTYLE; 
UHISECTOR; MOBIL; 
UHISICTOR; MULTIMEDIA; 
UHISECTOR; NATURETECH; 
EUROACHÖN; EMERSIHG; 
EUROACVON; MIDCAP; 
EUROACTION N . M . ;  

1 7 . 0 0  
2 6 . 7 6  
1 1 . 0 8  
1 6 . 5 1  

4 1 5 . 8 5  
2 0 7 . 3 7  
8 3 6 0 4  
7 8 9 . 8 1  

2 8 . 3 5  
. 2 3 . 0 4  
2 7 . 1 0  
6 2 . 1 8  
3 9 . 0 7  
2 2 . 5 8  
2 1 . 9 2  
1 1 . 9 2  
1 2 . 9 5  

3 5 . 2 2  
3 5 . 1 4  
2 9 . 6 5  
2 6 . 5 6  
2 3 . 0 1  
3 5 . 9 4  
3 2 . 1 8  
1 3 . 1 6  
2 4 . 1 6  
3 2 . 0 8  
6 8 . 4 5  
20.88 

< u ;  U N I C O  
l-THAC«B 
M S C I  WORLO' 6 , 9 3  
M S C I  EMOPE COHSUMER DISCRETIOTJARY ' 4 9 , 9 7  
M S C I  EUROPE COHSUMER STAPLES' 7 1 , 4 3  
M S C I  EUROPE ENERGY' 9 9 , 0 4  
M S C I  EUROPI FINANCIALS' 5 9 , 9 9  
M S C I  EUROPE HEALTH CARC' 6 4 . 2 9  
M S C I  EVROPE N I I C O M M C A N O H  SBWICES ' 4 9 , 8 1  
M 3 0 ' •  ' 2 4 , 5 6  
S S P 5 0 0 '  ' 7 , 5 5  
H A S O A Q - W  8 , 9 1  

'zuzüglich Ausgabekommission 
Vertreter,. 
Union Investment (Schweiz) A S  
ßärenoasse 2 5  . 
8001 Zürich 
Tel.+41 1 225 6 3 0 0  -
www.union-lnvestment.ch 
Zahlstelle im Fürstentum Liechtenstein: 
Volksbank AG, Heiligkreuz 4 2 , 9 4 9 0  Vaduz 
Tel. +423 237  6 9 3 0   www.volksbank.li 


